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Bürgermeister 
 

 
Liebe Seehamerinnen, 
liebe Seehamer! 
 

Über wirklich viel Schnee konn-
ten wir uns diesen Winter nicht 
erfreuen und das letzte Eisstock-
turnier hat 2008 auf dem See 
stattgefunden. Trotzdem freut 
man sich darauf, wenn die Natur 
wieder erwacht und die Tempe-
raturen frühlingshaft werden. 
 

Bei der Gemeindevertretungssit-
zung im Jänner wurde das 
Budget für 2016 einstimmig be-
schlossen. Es sieht im ordentli-
chen Haushalt Einnahmen und 
Ausgaben von € 3.375.100,- vor. 
Im außerordentlichen Haushalt 
sind € 1.885.300,- veranschlagt. 
Wie jedes Jahr ist es eine Her-
ausforderung ein ausgegliche-
nes Budget aufzustellen. Ein 
Dank an die Gemeindevertre-
tung für die sachliche Auseinan-
dersetzung und beim Amtsleiter 
und der Kassenleiterin für die 
Aufbereitung der Zahlen. 
 

Was sind die wichtigsten Vorha-
ben in diesem Jahr? Mit dem 
Kindergartenanbau konnte we-
gen der guten Witterung früher 
als geplant begonnen werden. 
Es entstehen neue Gruppen-
räume und eine neue Küche für 

die Versorgung der Kindergar-
ten- und Volksschulkinder. Um 
das Haus barrierefrei zu adaptie-
ren, ist es notwendig einen Lift 
einzubauen. Wenn alles so läuft 
wie geplant, dann werden die 
Bauarbeiten bis zum kommen-
den Kindergartenjahr abge-
schlossen sein. Die Gemeinde 
investiert hier ca. 1,1 Mill. Euro, 
um auch für die Zukunft eine 
zeitgemäße Kinderbetreuung zu 
gewährleisten. Ich bitte um Ver-
ständnis, wenn es während der 
Bauarbeiten zu Unannehmlich-
keiten kommt. Es sind alle be-
müht, dass der Bau möglichst 
reibungslos über die Bühne 
geht. 
 

Der alte „Pritschenwagen“ muss-
te nach 15 Jahren außer Dienst 
gestellt werden. Die Kosten von 
€ 33.000,- konnte mit dem 
Budgetüberschuss 2015 gedeckt 
werden. 
 

Die Beleuchtung im oberen Teil 
der Dürnbergstraße wird nun 
umgesetzt. Die Gesamtsanie-
rung der Straße erweist sich als 
nicht einfach, da der Oberflä-
chenkanal für die Wassermenge 
zu klein dimensioniert ist und 
dieser vorher erneuert werden 
muss. 
 

Am 24. April findet die Bundes-
präsidentenwahl statt. Ich rufe 
alle Wahlberechtigten auf, von 
ihrem Wahlrecht Gebrauch zu 
machen. 
 

Die Gemeinde ist letztes Jahr 
mit dem Klimaschutzpreis aus-
gezeichnet worden. Es zeigt, 
dass die vielen Bemühungen 
unser Biodorf weiter zu entwi-
ckeln, Anerkennung findet. Im 
laufenden Agenda21 Folge-
prozess wird eifrig daran gear-
beitet, wieder ein Stück vorwärts 
zu kommen. Ich bedanke mich 

bei allen, die bereit sind in den 
vielen einzelnen Bereichen mit-
zuarbeiten. Nicht irgendein 
Zwang soll hier ausgeübt wer-
den, sondern durch Überzeu-
gung sollen möglichst viele ani-
miert werden, diesen Weg mit-
zugehen – geht es doch um die 
Umwelt und Lebensqualität in 
der Zukunft. 
 

Ein neuer Verein bereichert un-
ser reges Vereinsleben – der 
„Obst- und Gartenbauverein“ ist 
gegründet und erfreut sich schon 
zahlreicher Mitglieder. Ich wün-
sche dem Obmann Michael 
Altendorfer mit seinem Team 
eine gute gärtnerische Hand. Die 
9. Seehamer Bildungswoche war 
vom regen Publikumsinteresse 
geprägt. „Frisches Grün und 
buntes Laub“ hat einen breiten 
Bogen von Veranstaltungen 
gespannt. Ich bedanke mich bei 
allen, die zum Erfolg  beigetra-
gen haben, besonders bei der 
Bildungswerkleiterin Christine 
Winkler. 
 

Zahlreiche Veranstaltungen 
werden uns auch in diesem Jahr 
wieder begleiten. Besonders 
freut es mich, dass es heuer im 
Rahmen des Musikerkirtages am 
26. Juni in unserem neuen Ge-
werbegebiet Seeham Nord einen 
Tag der offenen Tür geben wird, 
wo es die Möglichkeit gibt, die 
angesiedelten Betriebe näher 
kennen zu lernen. 
 

Ich wünsche ein schönes und 
gesegnetes Osterfest. 
 
Ihr/Euer Bürgermeister: 

 
Peter Altendorfer 
 
 
 
 

 
 

Stellenausschreibung Reinigungskraft (12 bis 20 Wochenstunden) 
 

Die Gemeinde Seeham sucht für die Reinigung 
der Gemeindegebäude (Hauptbereich Kindergar-
ten Seeham, nachmittags) eine Teilzeitkraft mit 
Dienstantritt ab 2. Mai 2016. 
Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach dem 
Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 2001 
i.d.g.F. und unter Beachtung des Salzburger 
Gleichbehandlungsgesetzes. 

Personen, die an dieser Stelle interessiert sind, 
werden eingeladen, bis Donnerstag, 7. April 
2016 eine schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf 
und Unterlagen über Ausbildung und bisherige 
Anstellungen im Gemeindeamt Seeham, Dorf 2, 
5164 Seeham abzugeben. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Amtsleiter Jo-
hann Altendorfer (06217/5525-15) zur Verfügung. 

 
 



Aktuelles 
 

Photovoltaikförderungen 
 

Für Private und Betriebe:  
 275 Euro/kWp für freistehen-
de Anlagen und Aufdachanlagen 
(max. jedoch 35 % der aner-
kennbaren Investkosten) maxi-
mal 5 kWp 
 375 Euro/kWp für gebäudein-
tegrierte Anlagen (max. jedoch 
35 % der anerkennbaren Invest-
kosten) maximal 5 kWp 
Details unter: 
http://www.pvaustria.at/wp-
content/uploads/Leitfaden-PV-
Anlagen-2016.pdf  
 

Für die Landwirtschaft: 
* 275 Euro/kWp für freistehende 
Anlagen/Aufdachanlagen (max. 
jedoch 40 % der anerkennbaren 
Investkosten) maximal 5-30 kWp 
* 375 Euro/kWp für gebäudein-
tegrierte PV-Anlagen (max. je-
doch 40 % der anerkennbaren 
Investkosten) maximal 5-30 kWp 
Details unter: 
http://www.pvaustria.at/wp-
content/uploads/Leitfaden-PV-
Anlagen-LW-2016.pdf  
 

Die Photovoltaikförderungen des 
Landes Salzburg bleiben wie 
gehabt und sind hier einsehbar: 
http://www.salzburg.gv.at/photov
oltaik  
 

Vor Installation einer Anlage 
empfehlen wir eine produktneut-
rale, unabhängige und kostenlo-
se Beratung im Rahmen einer 
Energieberatung. Anmeldung 
unter: 0662-8042-3151 
 

 

Aktion „Heizscheck“      

 

Auch für die Heizperiode 
2015/2016 wird das Land Salz-
burg mit dem Heizscheck die 
finanziellen Mehrbelastungen 
der kalten Jahreszeit für Salz-
burgerInnen mit niedrigem Ein-
kommen ausgleichen. Der 
Heizscheck ist eine einmalige 
Unterstützung von € 150, die 
unabhängig von der Art des 
verwendeten Brennstoffes ge-
währt wird. Anträge liegen im 
Gemeindeamt auf und sind bis 
spätestens 31.7.2016 einzubrin-
gen. Anträge auch im Internet: 
www.salzburg.gv.at  
 
 

Sanierungsscheck 2016 
 

Holen Sie sich mit dem Sanie-
rungsscheck 2016 die Förderung 
für eine umfassende Sanierung 
nach klimaaktiv Standard. Ge-
fördert werden thermische Sa-
nierungen im privaten Wohnbau 
für Gebäude, die älter als 20 
Jahre sind. Förderungsfähig sind 
die Dämmung von Außenwän-
den und Geschoßdecken, die 
Erneuerung von Fenstern und 
Außentüren sowie die Umstel-
lung von Heizungssystemen im 
Rahmen einer Mustersanierung. 
Neu ist die Förderung einer Mus-
tersanierung für besondere 
Nachhaltigkeit beim Gebäude 
und einer Beheizung des Ge-
bäudes mit mind. 80 % erneuer-
baren Energieträgern. 

 
 

Gratiskompost 
 

Die Salzburger Abfallbeseitigung 
in Siggerwiesen (SAB) verarbei-
tet den Bioabfall aus unserer 
Gemeinde. Daraus entsteht 
wertvoller und nährstoffreicher 
Qualitätskompost (gemäß Kom-
postverordnung Qualitätsklasse 
A). Als kleines Dankeschön er-
halten die Bürger unserer Ge-
meinde ab 1. April 2016 gratis 
und in Haushaltsmengen den 
von der SAB produzierten „Flo-
rakraft Biokompost“ im Altstoff-
sammelhof - solange der Vorrat 
reicht. 
 

Vertrauenspolizist 
 

 
Am Donnerstag, den 7. April 
2016 steht Ihnen von 17 bis 19 
Uhr im Gemeindeamt Seeham 
unser Vertrauenspolizist, Alois 
Pötzelsberger, für Ihre Anliegen 
und Fragen zur Verfügung. 
 
 

Problemstoffsammlung  
 

Am 23. April in der Zeit von 8 bis 
12 Uhr im Altstoffsammelhof in 
Berg. Bitte beachten Sie: Prob-
lemstoffe sind Stoffe, die durch 
ihre Gefährlichkeit nicht über die 
Hausmüllabfuhr entsorgt werden 
dürfen. In diesem Zusammen-
hang machen wir darauf auf-
merksam, dass am Altstoffsam-
melhof keine Entsorgung von 
Gewerbemüll erlaubt ist! 
 

 
 

am 28. April 2016 
Der Girls´ Day ist ein Aktionstag 
für Mädchen um Berufe in Tech-
nik, Handwerk, Naturwissen-
schaft und IT kennen zu lernen, 
er findet am 28. April 2016 im 
gesamten Bundesland Salzburg, 
sowie den Landkreisen Traun-
stein und Berchtesgadener Land 
statt. Anmeldungen sind unter 
www.girlsday.info bis 25. April 
2016 möglich! 
Nähere Infos finden sie unter 
www.girlsday.info oder bei ak-
zente Salzburg, Frau Schartner 
(b.schartner@akzente.net)  
 

Förderungen 
Kinderbetreuungsfonds / 
Schulveranstaltungen 
Bei diesen Förderungen kann 
um einen Zuschuss zu den Kin-
derbetreuungskosten/ Schulver-
anstaltungen angesucht werden 
(nicht bei verpflichtendes Kin-
dergartenjahr sowie während 
des Bezuges der Kinderbetreu-
ungsbeihilfe des AMS). Mit 1. 
Jänner wurden die Einkom-
mensgrenzen für diese Förde-
rung erhöht. Eltern mit Haupt-
wohnsitz im Bundesland Salz-
burg, die folgende Einkommens-
grenze nicht überschreiten, kön-
nen ansuchen: 
• Alleinerziehende/r mit 1 Kind 
  1.287,03 Euro netto 
• Familie mit einem Kind  
  1.678,73 Euro netto 
Für jedes weitere unversorgte 
Kind im gemeinsamen Haushalt 
wird die Einkommensgrenze um 
447,66 Euro erhöht.  
Infos: Land Salzburg, Telefon: 
0662/8042-5435, Web: 
www.salzburg.gv.at/mat_foerder
ungen  
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Aktuelles 
 
BUNDESPRÄSIDENTENWAHL am Sonntag 24. April 2016 
Wahllokal: VS Seeham, Wiesenbergstr. 3b – Wahlzeit: von 7 bis 15 Uhr  
Eventuelle Stichwahl: 22. Mai 
 
Sollten Sie an diesem Tag verhindert sein, haben 
Sie die Möglichkeit eine Wahlkarte zu beantragen. 
Die entsprechende Anforderungskarte erhalten 
Sie mit der amtlichen Wahlinformation. Falls Sie 
über einen Internetzugang verfügen, besteht auch 
die Möglichkeit, die Antragstellung online über 
www.wahlkartenantrag.at durchzuführen.  
 

Wichtig: 
 

 Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt 
    werden!  
 

 Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und  
Online Anträge ist der 20. April 2016, für persönli-
che in Ihrer Gemeinde eingebrachte Anträge der 
22. April 2016, 12 Uhr. 
 

 Der letztmögliche Zeitpunkt für das rechtzeitige 
Einlangen von Wahlkarten (Briefwahl) über den 
Postweg bei den Bezirkswahlbehörden ist der 24. 
April 2016, bis 17 Uhr. 
 

 Der letztmögliche Zeitpunkt für das rechtzeitige 
Einlangen von Wahlkarten mittels persönlicher 
Abgabe (Briefwahl) am Wahltag, 24. April 2016, 
ist in den Bezirkswahlbehörden bis 17 Uhr oder 
auch in jedem Wahllokal während der Öffnungs-
zeiten möglich. Die persönliche Abgabe ist auch 
durch eine von der Wählerin oder von dem Wäh-
ler beauftragte Person zulässig. 
 

Eventuelle Stichwahl 
Sollten bei der Bundespräsidentenwahl mehr als 
zwei Kandidaten antreten und keine oder keiner 
von ihnen am 24. April mehr als 50 Prozent der 
gültigen Stimmen auf sich vereinen können, müs-
sen die zwei stimmenstärksten Bewerber am 22. 
Mai zu einem zweiten Wahlgang (Stichwahl) an-

treten. Auch für diesen zweiten Wahlgang können 
Wahlkarten, mit denen die Stimme auch per 
Briefwahl abgegeben werden kann, beantragt 
werden. Entsprechende Anträge können bis 18. 
Mai (schriftlich) beziehungsweise 20. Mai, 12 Uhr, 
(mündlich) beim zuständigen Gemeindeamt ge-
stellt werden. 
 
Weitere Informationen im Gemeindeamt bei Frau 
Alexandra Fischer, Telefon: 06217 5525-10, E-
Mail: fischer@seeham.at  
 
Nehmen Sie zur Wahl bitte den gekennzeichneten 

Abschnitt der Amtlichen Wahlinformation (Wähler-

verständigungskarte) und einen amtlichen Licht-

bildausweis mit. 

 
Wahlkarte beantragen 
www.wahlkartenantrag.at  
 

Ab sofort ist die Beantragung einer Wahlkarte 
online mit „Handy-Signatur“ auf Ihrem Mobiltele-
fon oder Ihrer e-Card mit Bürgerkartenfunktion auf 
www.wahlkartenantrag.at möglich. Ihre Wahlkarte 
wird Ihnen dann als Standardpostsendung direkt 
in Ihren Briefkasten zugestellt. Bei Antragstellung 
ohne elektronische Signatur erhalten Sie hinge-
gen ein Einschreiben. Dieses müssen Sie gege-
benenfalls erst noch am Postamt abholen. Erspa-
ren Sie sich mühsame Weg- und Wartezeiten und 
nutzen Sie die Antragstellung mit Ihrer Handy-
Signatur oder aktivierten e-Card! Außerdem hel-
fen Sie der Gemeinde Seeham damit Portokosten 
zu sparen! 

 

 
Katzen Kastrationspflicht 
 

Um die jährliche Katzenschwemme einzudämmen, sieht das Tierschutzgesetz seit 1.1.2005 eine 
Kastrationspflicht vor: „Werden Katzen mit regelmäßigem Zugang ins Freie gehalten, so sind sie von 
einem Tierarzt kastrieren zu lassen, sofern diese Tiere nicht zur kontrollierten Zucht verwendet wer-
den oder in bäuerlicher Haltung leben. Ausgenommen von der Kastrationspflicht (bäuerliche Haltung) 
sind lediglich Tiere, die vielleicht zwar regelmäßig auf einem Hof mitgefüttert werden, aber ansonsten 
verwildert sind und als „Streunertiere“ leben. Katzen, die der Landwirt tatsächlich als Heimtiere hält 
unterliegen den selben Bestimmungen hinsichtlich Haltung und auch der Pflicht zur Kastration. Bauern 
müssen demnach ihre eigenen Katzen auch kastrieren lassen.“ Weitere Informationen zum Tier-
schutzgesetz (die wichtigsten Bestimmungen für Hund, Katze, Sittich & Co schnell erklärt) unter: 
http://bmg.gv.at/home/Schwerpunkte/Tiergesundheit/Tierschutz/Tierschutzgesetz/  
 

 
Netze knüpfen – Wissen erweitern   
Besuchsdienstlehrgang für alle interessierte Seehamerinnen und Seehamer 
 

Ziel der Ausbildung ist es, ehrenamtliche Be-
suchsdienstleistende bestmöglich auf die unter-
schiedlichen Anforderungen vorzubereiten und 
ihnen ein Rüstzeug für eine gelingende Kommu-
nikation mit älteren pflegebedürftigen Menschen 
mitzugeben. 

Referentin: DGKS Elfriede Langreiter 
Information und Anmeldung: 
Hannelore Patsch, Tel: 0664-4744533 
Donnerstag, 7., 14., 21. und 28. April 2016 
jeweils 17.00 bis 20.00 Uhr 
Seeham, Betreutes Wohnen, Gemeinschaftsraum 

http://www.wahlkartenantrag.at/
mailto:fischer@seeham.at
http://www.wahlkartenantrag.at/
http://www.wahlkartenantrag.at/
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Aktuelles 
 
 
 
Liebe Seehamerinnen und Seehamer! 
 
Bald ist es wieder soweit. Ab April ist der 
Bienenerlebnisweg wieder geöffnet.  
Genießen Sie die ersten Blüten am 
Bienenerlebnisweg und das Summen der Wild- 
und Honigbienen. Erfreuen Sie sich an der 
erwachten Natur und beobachten Sie die fleißigen 
Insekten bei der Futtersuche und bei der 
Bestäubung. Wir haben neue Beobach-
tungsstationen angekauft, die ganz interessante 
Einblicke ermöglichen. Wer sich im Zuge einer 
Führung auf dem Bienenerlebnisweg befindet wird 
heuer einen beindruckenden Einblick nicht nur bei 
den Honigbienen, sondern auch in die Brutstellen 
der Wildbienen erhalten. 
Lassen sie sich inspirieren von den Eindrücken 
beim Bienenhaus und im Pavillon. Nehmen Sie 
diese Anregungen mit nach Hause und schaffen 
Sie für die uns so lebenswichtigen Wild- und 

Honigbienen auch in Ihrem Garten, auf Wiesen 
und Felder gute Lebensbedingungen.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Projektleiter Bienenerlebnisweg 
Franz Mangelberger 

 
 
Vorankündigung Silofoliensammlung 
Auch heuer gibt es wieder die Möglichkeit für Landwirte ihre Silofolien über den Maschinen-
ring zu entsorgen 
 
Wohin mit den Verpackungsabfällen aus der 
Landwirtschaft? 
Folien, Ballennetze und Schnüre können auf dem 
Altstoffsammelhof der Gemeinde Seeham nicht 
angenommen werden, da diese Gewerbeabfälle 
sind. Netze und Schnüre können am Altstoffsam-
melhof unter anderem auch aus technischen 
Gründen nicht angenommen werden: Sie wären 
dem Sperrabfall zuzuordnen, der wiederum ma-
schinell weiterverarbeitet wird. Dabei wickeln sich 
diese Materialien leicht um Maschinenteile und 
beschädigen die Maschinen.  
Die Maschinenringe organisieren heuer auch wie-
der eine salzburgweit einheitliche Sammelaktion 
für Silofolien. Durch die salzburgweite Abwicklung 
kann der hohe Kostenfaktor für die Logistik mini-
miert werden. Im Sinne der Umwelt und Ressour-
ceneffizienz werden die Folien zu Regranulat 

verarbeitet und neuerlich in verschiedenen Berei-
chen der Kunststofferzeugung zugeführt. 
 

Ablauf: 
 

 sortenreine Silofolien (das bedeutet frei von 

Heu, Gras, Netzen und Schnüren) können ge-

gen einen geringen Logistikkostenbeitrag ab-

gegeben werden; es entstehen keine Entsor-

gungskosten 
 

 die Termine stehen fest, so entstehen keine 

lästigen Wartezeiten mehr 
 

 bei Anlieferung von Netzen und Schnüren oder 

in gemischter Form mit Silofolien wird für diese 

eine Gewerbemüll- Entsorgungsgebühr ver-

rechnet 

 

Termine für den Flachgau Sammelstellen 

Freitag, 8.April 2016  

09:00-11:30 Uhr Maschinenringbüro Seekirchen 

13:00-15:00 Uhr Pabinger Franz, Dichtlbauer, Mittergöming 8, 5114 Göming,  

14:00-18:00 Uhr Recyclinghof Hof bei Sbg 

Samstag, 9. April  

09:00-12:00 Uhr Recyclinghof Hof bei Sbg 

Ansprechpartner: Manfred Tanner Tel Nr: 059060/50350 oder 0664/1518144 

 
Bei Rückfragen wenden Sie sich an: 
Maschinenring Salzburg reg.Gen.m.b.H.  
Reinbachstraße 11, 5600 St. Johann/Pg.  
Ing. Reinhard Schröcker BEd 
Telefon: 059060 50070, E-Mail: reinhard.schroecker@maschinenring.at 
 
 

mailto:reinhard.schroecker@maschinenring.at


Aktuelles 
 

LEADER / Verein LAG Salzburger Seenland - LEADER-Auftakt am 03. Februar 2016 in 
Seeham - Die LEADER-Region Salzburger Seenland startet durch  
 
Am Mittwoch, dem 03.02.2016 fand die erste 
LEADER-Informationsveranstaltung in Seeham 
statt. An diesem Abend wurde alles rund um die 
lokale Entwicklungsstrategie, Einreichformalitäten 
und Neuerungen in der LEADER-Förderperiode 
2014-2020 erklärt und somit wurden die Weichen 
für innovative Projektideen gestellt. 
LEADER-Managerin Claudia Haberl stellte den 
interessierten Teilnehmern ihren Aufgabenbe-
reich, den Verein „Lokale Aktionsgruppe Salzbur-
ger Seenland“, die neuen Fördersätze, die För-
derbereiche und die wichtigsten Informationen zur 
Projektabwicklung vor. „Das Projekt muss die 
regionalen Ziele laut der lokalen Entwicklungsstra-
tegie unterstützen oder eine positive Auswirkung 
auf die Querschnittsthemen Jugendliche, Gender, 
Migranten, Klima, Demografie, etc. haben. Eine 
der wichtigsten Fördervoraussetzungen ist, dass 
die Wirkung des Projektes in der Region Salzbur-
ger Seenland erfolgt.“, so Frau Haberl. 
Weiters informierte das LAG-Management die 
Teilnehmer, dass der Projektwerber vor der Erst-
beratung eine ausführliche Projektbeschreibung 

samt Finanzierungsplan, Eigenmitteldarstellung, 
geplanter Projektkosten sowie Zeitplan zu erstel-
len hat. „Die Projektkosten sind durch Plausibili-
sierungsunterlagen wie Angebote, Preislisten, 
Prospekte, etc. zu plausibilisieren.“, berichtete die 
LEADER-Managerin. Im Anschluss daran wurden 
offene Fragen aus dem Publikum in einem Podi-
umsgespräch beantwortet.  
Landesrat DI Dr. Josef Schwaiger hielt zum ge-
lungenen Abschluss ein Impulsstatement über 
LEADER, bedankte sich für die gute Arbeit in den 
vergangenen Jahren und wünschte dem neuen 
Team alles Gute für die Periode 2014-2020. 
Bei Vernetzungsgesprächen kristallisierten sich 
sehr interessante Projektideen heraus. Die ersten 
Projekte sind bereits in der Planungs- und Kon-
zeptionsphase. Das Team der LEADER-Region 
Salzburger Seenland freut sich auf die Einrei-
chung zahlreicher Projekte. 
Die Präsentation und die Lokale Entwicklungsstra-
tegie finden Sie online unter 
www.rvss.at/Leader/Downloads  

 

 

Gemeinsam Ideen mit Weitblick entwickeln 
Auch Sie haben eine gute Projektidee, aber Sie wissen nicht, wie Sie diese zu Papier bringen sollen? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig! Wir beraten Sie bei einem persönlichen Gespräch oder unterstüt-
zen Sie in einer Projektwerkstatt bei der Projektentwicklung.  
Bei Interesse an einer LEADER-Projektwerkstatt zu einem der drei Themenbereiche Wertschöpfung, 
Natürliche Ressourcen/kulturelles Erbe oder Gemeinwohl wenden Sie sich bitte an das LAG-
Management unter leader@rvss.at oder Tel. Nr.: 06217/20240-21. Wir freuen uns auf Ihre innovativen 
Ideen für die Region. 
Info - Termine: 
Projektanträge sind bis zum 30. des jeweiligen Quartalendes beim LAG-Management einzureichen. 
Das Projektauswahlgremium tagt erstmalig am 19.04.2016. 
Weiterführende Informationen zur LEADER-Region Salzburger Seenland und den aktuellen Projektan-
trag finden Sie online unter www.rvss.at/Leader. 
 

 

 

http://www.rvss.at/Leader/Downloads
mailto:leader@rvss.at
http://www.rvss.at/Leader


Bauamt 
 

Informationen aus dem Bauamt 
Nehmen Sie diese Ratschläge ernst! 
 
Die Salzburger Feuerpolizeiordnung verlangt bei Häusern bis 5 Wohnungen kei-
ne behördliche Feuerbeschau mehr. Da aber in Österreich immer noch jährlich 
durch Brandereignisse zahlreiche Menschen den Tod finden und Sachwerte in 
Milliardenhöhe vernichtet werden, erinnern Feuerwehr und Gemeinde jeden Ein-
zelnen auf sein Eigentum zu achten. 
 

 

 
 
       Allgemeines 
 

 In Dachböden, Garagen, Heizöllagerräu-
men und Fluchtwegen ist die Anhäufung 
leicht brennbarer Gegenstände verboten. 

 Blitzschutzanlagen auf Wohnhäusern bis 
3 Wohneinheiten müssen in zehnjährigen 
und auf landwirtschaftlichen Gebäuden in 
fünfjährigen Zeitabständen überprüft wer-
den. Ein entsprechender Prüfbericht ist 
vorzulegen. 

 Handfeuerlöschgeräte müssen einen 
Prüfvermerk aufweisen, der nicht älter als 
2 Jahre ist. 

 
 

 

      Bei Feuerstätten und Heizstellen 
 

 Vor dem Heiztürchen eines Ofens muss 
der Fußboden nichtbrennbar ausgeführt 
sein oder mit einem Vorlageblech ge-
schützt werden. 

 Zwischen Öfen oder deren Rauchrohren 
und hölzernen Konstruktionen sind Si-
cherheitsabstände von 50 cm erforderlich. 

 Für Ölfeuerungsanlagen ist ein geeigneter 
Handfeuerlöscher bereitzustellen (mind. 6 
kg). 

 In Wohnungseinheiten dürfen nicht mehr 
als 100 Liter Heizöl unter Berücksichti-
gung des im Ofen eingebauten Behälters 
gelagert werden. 

 
 
 

       Bei Propangasanlagen 
 

 Propangasflaschen, auch leere, dürfen 
nicht im Keller, Dachboden oder in der 
Garage gelagert werden. 

 Propangasanlagen sowie Erdgasanlagen 
müssen in fünfjährigen Zeitabständen 
überprüft werden. Ein entsprechender 
Prüfbericht ist zur Einsichtnahme vorzule-
gen. 

 

 
     Bei elektrischen Anlagen 
 

 Provisorisch verlegte Leitungen, insbeson-
dere aufgenagelte Zwillingslitzen und 
Stegleitungen sind verboten. Beschädigte 
Kabelleitungen dürfen nicht verwendet wer-
den und sind zu entfernen. 

 In Dachböden, Kellerräumen, Scheunen 
u.ä. brandgefährlichen Räumen sind Leuch-
ten ohne Schutzgläser unzulässig. 

 Beschädigte Abdeckungen von Steckdo-
sen, Schaltern und Feuchtraumarmaturen, 
sowie beschädigte Leuchten sind zu erneu-
ern. 

 
 

          Bei Garagen 
 

 Kraftfahrzeuge dürfen nur in behördlich ge-
nehmigten Garagen eingestellt werden. 

 In Garagen müssen folgende Anschläge 
vorhanden sein: “Rauchen und Hantieren 
mit offenem Feuer und Licht verboten” und 
“Vorsicht beim Laufenlassen der Motoren – 
Vergiftungsgefahr”. 

 Brennbare Lagerungen, insbesondere 
Brennstoffe, sind in Garagen unzulässig. 

 In jeder Garage muss ein Handfeuerlösch-
gerät bereitgestellt werden (mind. 6kg). 
 

    Brandschutzhinweise 
 

 Sind Kinder im Haus, Feuerzeuge und 
Zünder sicher verwahren. 

 Asche und Verbrennungsrückstände nur in 
nicht brennbare Behältnisse geben. 

 Kerzenlicht nicht unbeaufsichtigt brennen 
lassen. 

 Elektrische Geräte wie Fernseher, Radios, 
Heizlüfter und dgl. vor Verlassen der Woh-
nung ausschalten. 

 Ölöfen jährlich warten. 
 Rufnummer der Feuerwehr – 122 bereithal-

ten. 
 

Luftwärmepumpen 
Der Einbau von Luftwärmepumpen ist nach dem Baupolizeigesetz bewilligungspflichtig. Im Betrieb 
verursachen diese Geräte einen entsprechenden Geräuschpegel und daher sind zusätzliche Schall -
Isolierungsmaßnahmen beim Gerät erforderlich. Aus diesem Grund wird darauf aufmerksam gemacht, 
dass nach dem Bautechnikgesetz § 39 Abs. 2 das ortsübliche Maß der schalltechnischen Beeinträch-
tigung der Anrainer nicht überschritten werden darf. Nach der ÖNorm S 5021 liegen die Planungs-
richtwerte für Wohngebiete bei einer Immissionsgrenze von 30 dB in den Nachtstunden, welche an 
der Nachbargrundgrenze nicht überschritten werden dürfen. Diese geforderten Werte sind im Zuge 
eines Bauansuchens nachzuweisen und bilden eine Grundlage für eine mögliche Bewilligung der Auf-
stellung und Inbetriebnahme einer Luftwärmepumpe. 
 
 



Berichte 
 
9. Bildungswoche vom 28.02. – 5.03.2016 in Seeham 
Frisches Grün und buntes Laub – werden und reifen in Mensch und Natur 
 
An der Eröffnung der 9. Bildungswoche haben 
mehrere Vereine und die Seehamer Bevölkerung 
teilgenommen. Insgesamt ca. 150 Seehamer-
innen und Seehamer folgten der Einladung. 
Die Landesrätin, Frau Mag. Martina Berthold,  
begrüßten wir um 8:15 Uhr zum gemeinsamen 
Kirchgang mit der Musikkapelle und den 
anwesenden Vereinen (Kameradschaft, Gold-
hauben, Schützen, Feuerwehr, Eisschützen, SHD, 
OGV, Theaterverein). 
Im Landgasthof Altwirt folgte anschließend die 
offizielle Begrüßung der Bildungswerkleiterin 
Christine Winkler, die Grußworte von 
Bürgermeister Peter Altendorfer und die Eröff-
nungsrede von Frau Landesrätin Mag. Martina 
Berthold. Sie gratulierte den jubilierenden 
Vereinen, dem Sozialen Hilfsdienst zu seinem 
segensreichen Wirken, dem Theaterverein „Die 
Seebühne Seeham“ zu seinen Erfolgen und 
wünschte dem neuen Obst- und Gartenbauverein 
einen guten Start ins Vereinsleben. Bei einem 
Überblick über das Programm der Bildungswoche 
betonte sie die sehr gute Auswahl und 
Zusammenstellung der sehr interessanten 
Themen, bei denen das Miteinander und die 
Gemeinschaft eine zentrale Rolle spielten. „Es ist 
sehr erfreulich, dass alle Kräfte 
zusammenspielen, angefangen vom Musikum mit 
den jungen Menschen, bis hin zu jenen, die schon 
Hilfe und Unterstützung brauchen. So findet in 
dieser Bildungswoche mit dem Repair Cafe auch 
Ausdruck, alt bewährtes zu erhalten, die Umwelt 
zu entlasten.“ 
Die Abschlussveranstaltung Bald hinum – bald 
herum als grenzüberschreitende Veranstaltung 
zeigte die Verbindung und gute Beziehung zu 
unserem Nachbarland. 
Im Anschluss stellte der Obmann Michael 
Altendorfer seinen neuen Verein, der mit 20 
Mitgliedern an der Eröffnung teilgenommen hat, 
mit seinen geplanten Aktivitäten (Obstbaum-
schnitt…) vor. 
Der Obmann des SHD Adi Haberl gab einen 
Überblick über die  Entwicklung des sozialen 
Hilfsdienstes und überreichte die Ehrung: 
„Ehrenobmann des sozialen Hilfsdienstes“ an 
seinen Vorgänger Werner Höck, der dem sozialen 
Hilfsdienst erst als Kassier und dann als Obmann 
viele Dienste geleistet hat. 
Christian Altendorfer hielt einen kurzen Rückblick 
über die Geschichte des Theatervereins „Die 
Seebühne Seeham“ und stellte die kürzlich 
erschienene Chronik „25 Jahre Theater Seeham“ 
vor. 
Altbürgermeister und Präsident der Vereine, 
Hofrat Mag. Matthias Hemetsberger, der  den 
sozialen Hilfsdienst und den Theaterverein aus 
der Taufe gehoben hat und auch als Obmann 
aktiv war, bezog sich auf das Gemeinschafts-
leben in Seeham und auf den Wert der ehren-
amtlichen Tätigkeiten innerhalb der Gemeinde, 

ohne die wir sehr viele Dinge nicht umsetzen 
könnten. Die Eröffnung der Bildungswoche wurde 
von  einem Ensemble der Musikkapelle gestaltet 
und fand in einem sehr schönen  Rahmen im 
Landgasthof Altwirt statt. 

Am Montag, 29. Februar - Foyer VS Seeham: 
74 Teilnehmer – Vortrag: 
 „Des Kaisers Geld ist nichts mehr wert“.  
Hofrat Mag. Matthias Hemetsberger führte uns 
zurück bis in die Monarchiezeit, gab uns  
Einblicke in die Geschichte und das Leben der 
Menschen in dieser Zeit, vor allem aber auch über 
die Not und Auswirkungen der Währung.  
Auch in der heutigen Zeit ist es notwendig, auf 
benachteiligte Menschen in der Gesellschaft zu 
schauen. Die Flachgauer Tafel geht hier mit 
gutem Beispiel voran. 
Im Anschluss an den Vortrag wurden alle 
Teilnehmer von Frau Hannelore Patsch 
(Einsatzleiterin) zur Suppe eingeladen - mit 
freiwilligen Spenden zugunsten der Flachgauer 
Tafel. 
Der Abend wurde von Schülerinnen des Musikum 
Mattsee „Die Seehölzer“ umrahmt. 
 
 Dienstag, 1. März - Haus Gaberhell: 
 58 Teilnehmer – Vortrag Werner Schabauer: 
 „Der Regenwurm und du“ 
Ein gesunder Boden ist Lebensraum unzähliger 
Nützlinge/Bodenlebewesen, die in einem seit 
Millionen von Jahren funktionierenden System für 
ein gesundes Gleichgewicht im Boden arbeiten. 
Sie sind es, die den Boden zu dem machen was 
er ist: Fundament für gesundes und kräftiges 
Wachstum! Die meisten dieser Nützlinge 
unterhalb der Erdoberfläche sind mikroskopisch 
klein und doch äußerst wertvoll. Ununterbrochen 
arbeiten sie daran, wichtige Nährstoffe und 
Spurenelemente zu produzieren. Ein etwas 
größerer und wohl auch der bekannteste unter 
ihnen ist der Regenwurm. Er ist ein 
unverzichtbarer Helfer im Garten, da er den 
Boden lockert und gleichzeitig wertvolle 
Nährstoffe produziert. 
Zum geselligen Ausklang luden die Mitglieder des 
Obst- und Garenbauvereines nach dem Vortrag 
zu biologischen Brötchen und biologischen 
Getränken ein. Umrahmung: Saxophonduo 
(Christiane Fink und Marlene Manglberger) 
Musikum Mattsee. 

 



Berichte 

 
Donnerstag, 3. März – Haus Gaberhell: 
75 Teilnehmer - Vortrag von DGKP Albert Gruber: 
„Von Mensch zu Mensch“ 
Wie funktioniert das Motivationssystem – Einblick 
in die Funktion der Zellen, welche die Genstruktu-
ren aktivieren oder deaktivieren. Umwelteinflüsse 
steuern das „Wohlbefinden“ und den „Werdegang“ 
der Zelle, und damit des Menschen. Emotionale 
Vitamine sind wichtig für das Wohlbefinden aller 
und auch von hilfsbedürftigen anderen Menschen 
zu helfen und diese zu unterstützen, ist nicht nur 
für die Hilfsbedürftigen, sondern auch für die eh-
renamtlichen Tätigkeiten ein Gewinn! 
Barbara Nigitz-Arch berichtete und zeigte in einer 
Powerpointpräsentation, wie sich das Leben der 
Flüchtlinge in Seeham entwickelt. Abschließend 
wurden alle Teilnehmer zu Speisen und Geträn-
ken aus verschiedenen Ländern eingeladen (Syri-
en, Afganisthan, Somalia, Irak…) 

 

Freitag, 4. März - Tag der offenen Tür im betreu-
ten Wohnen, Hauptstraße 7 
Alle interessierten Besucher hatten Gelegenheit, 
die Räumlichkeiten und Wohnungen der Bewoh-
ner anzusehen. Bei Brötchen, Kaffee und Kuchen  
wurde über die Leistungen des sozialen Hilfs-
dienstes und über professionelle Krankenpflege 
und Haushaltshilfen in Seeham informiert. Am 
Abend berichtete Frau Dr. Rosemarie Fuchshofer  
den 68 zuhörenden Gästen in ihrem Vortrag:   
„Auch du wirst alt…“ über die Entwicklung der 
Altersstruktur in Seeham.  

II 
 
Im Repaircafe am Samstag wurden Radios, Kaf-
feemaschinen, Räder, Textilien, Nähmaschinen, 
Dampfgarer, Bügeleisen usw. repariert. Ca. 75 
Personen nahmen das Angebot an. Der See-
hamer Kirchenchor versorgte die Handwerker und 
Gäste mit Würstl und Kuchen. Der Kaffee wurde 

vom EZA Köstendorf gespendet - Herzlichen 
Dank für eure Unterstützung! 

 
 
Das grenzüberschreitende Projekt „EuRegio- 
Mundartdichtertreffen - Bald hinum bald herum“-
fand das siebzehnte Mal statt und fand zum Ab-
schluss der Bildungswoche in Seeham sehr gro-
ßen Anklang! Der ehemalige Präsident der EuRe-
gio, Hofrat Mag. Matthias Hemetsberger gab eine 
kurze Einführung in die grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit Salzburg und Bayern. 
Auch von seinem eigenen Gedichteschatz beka-
men die Zuhörer eine kleine Kostprobe. 
5 Mundartautorinnen (Gerlinde Allmayer/ Nie-
dernsill; Max Faistauer/ St. Martin, Gustl Lex/ 
Grabenstätt, Robert Gapp/ Bergen, Lisl Pollstät-
ter/ Neumarkt) gestalteten mit ihren Gedichten 
und Gedanken einen sehr harmonischen und 
unterhaltsamen Abend. 

 

Mit ihren heiteren und besinnlichen Gedanken  
spannten sie einen Bogen über die Themen der 
Veranstaltungen der Bildungswoche. Vom Gar-
tenbau, zum Älter werden, bis hin zum Flücht-
lingsthema wurden die 84 Zuhörerinnen und Zu-
hörer gedanklich auch an eigene Erfahrungen 
erinnert. Für die musikalische Begleitung sorgte 
die Seehamer Tanzlmusi. Der Abend war ein Hö-
hepunkt der Bildungswoche und ein ausgezeich-
neter Abschluss. Bürgermeister Peter Altendorfer 
gab einen kurzen Überblick über die abgelaufene, 
sehr erfolgreiche Bildungswoche, an der insge-
samt ca. 600 interessierte Menschen der Einla-
dung gefolgt sind und dankte Bildungswerkleiterin 
Christine Winkler mit ihrem Team für die gute 
Zusammenstellung und die Organisation der 9. 
Bildungswoche.               

 Christine Winkler 

 



Berichte 
 
„Seeham.Hilft“ - Vier Monate gemeinsam auf dem Weg - 
Unsere Seehamer Asylbewerber und Asylbewerberinnen  
 

      

Aufgeschlossenes menschliches Zusammenleben wird groß geschrieben in Seeham! In vielerlei Hin-
sicht existiert in Seeham eine Kultur der gegenseitigen Unterstützung und einer kulturell und gesell-
schaftlich, ökologisch und generationenübergreifend gedachten Zukunftsorientierung (Beispiele: Bio-
dorf, Klimaschutzpreis, 25jähriges Bestehen des SHD, Treffen alternativer NobelpreisträgerInnen). 
Seit November vergangenen Jahres kam mit unseren AsylbewerberInnen auch die Aufnahme und das 
Zusammenleben mit Menschen aus anderen Kulturen – in unserem Fall aus dem Nahen und dem 
Mittleren Osten, aus Nord- und Ostafrika - hinzu. Es ist ein Projekt geworden, das mit hoher Motivati-
on der Helferinnen und Helfergruppe, nicht zuletzt von den betroffenen AsylbewerberInnen selbst mit 
hohem Engagement vorangebracht wird. Es ist ein Projekt geworden, in welchem Frieden und koope-
ratives Miteinander auf gutem Boden stehen. Danke allen Seehamerinnen und Seehamern, der Ge-
meindeverwaltung, unseren Vereinen, unseren Mitmenschen, die uns unterstützen und die es tagtäg-
lich möglich machen, Aktivitäten zu setzen! Mit Mithilfe, mit Spenden jeder Art, mit Ideen und Netz-
werken. So gab es auch nach außen sichtbare Aktivitäten, wie das Willkommensfest im Jänner, ein 
syrisch-somalisches Buffet im Rahmen einer Veranstaltung der Bildungswoche, helfende Hände bei 
Theaterveranstaltungen oder im – heuer witterungsbedingt sehr kurzen – Winterdienst auf den Ge-
meindewegen. Kontakt und gegenseitiges Kennen(-lernen) bildet Vertrauen. Dafür wird es auch in 
kommender Zeit Gelegenheiten geben. Unser Dorf – ein Lebensdorf!  
Es wird künftig Begegnungscafe´s geben, die Gelegenheit zum Gespräch und zur persönlichen Be-
gegnung mit den Asylbewerbern und Asylbewerberinnen ermöglichen. Dies in gemütlicher Atmosphä-
re und bei aus den Herkunftsländern regionalen Snacks und Fingerfood-Delikatessen und Getränken.  
Wir laden hiermit also zum Begegnungscafé „Ost-Westlicher Divan“,  
 

1.Termin April: 30.4.2016 / 17:00 – 19:00 Uhr Schmiedbauerstadl 

2.Termin Juni:  18.6.2016 / 17:00 – 19:00 Uhr Schmiedbauerstadl 
 

Wir bitten die Seehamer Bevölkerung höflich, uns weiterhin so hilfreich zu unterstützen, wie Sie dies 
bisher schon tun und freuen uns, wenn wir einander bei der einen oder anderen Veranstaltung im Ort 
begegnen können. Wir bitten momentan auch wieder um folgende Sachspenden: eine Nähmaschine, 
eine Wanduhr, Hallenschuhe, Trainingsbekleidung, Fußballschuhe, Bett- und Polsterbezüge, Leintü-
cher für Einzelbetten, Kästen und Kommoden. Wir freuen uns über jede Unterstützung. Kontakt unter 
0660/4682929 VIELEN DANK! 
Unser Spendenkonto „Seeham.hilft“: IBAN: AT96 2040 4000 4165 2942 - BIC: SBGSAT2SXXX 

Für den Inhalt verantwortlich: Barbara Nigitz-Arch für „Seeham.Hilft“ 

 

 
 
Liebe Seehamerinnen und Seehamer! 
Ein ganz besonderes Ostergeschenk machte uns der Entwicklungspolitische Beirat 
der Salzburger Landesregierung, der in seiner letzten Sitzung die Förderung der 
Möblierung unserer Behinderteneinrichtung in Zigoti, Uganda, mit € 10.000,-- be-
schlossen hat. Mein Foto unserer Schule Nr. 10 entstand am 29. Februar vor unse-
rer Heimreise. Mehr Bilder unter www.wasserparadies.at . 

Dir. Hans Ziller 

http://www.wasserparadies.at/


Berichte 
      

KINDERGARTEN – ALTERSERWEITERTE- und KRABBELGRUPPE 
 
 
Das halbe Kindergartenjahr 2015/16 ist schon wieder vorbei. Hier nun ein kleiner Rückblick: 
 
Schikurs:  
Im Jänner hatten wir großes Glück mit dem Schnee und wir konnten vom 25.-29.01.2016 unseren 
Schikurs durchführen.  
 

Unser Kindergarten Anbau - am 12. Jänner haben die Gemeindearbeiter Günther und Georg mit 
den Vorbereitungsarbeiten im Garten begonnen. Große Aufregung herrschte dann bei den Kindern, 
als der Bagger Ende Jänner auffuhr. Mittlerweile ist der Erdgeschoßrohbau schon fertig und der Bau 
schreitet gut voran. Wenn alles weiterhin so gut läuft, dann werden die Bauarbeiten bis zum kommen-
den Kindergartenjahr abgeschlossen sein. 
 

Fasching: Dieser war heuer sehr kurz und der Faschingsdienstag fiel genau in die Semesterferien. 
Deshalb haben wir unseren Faschingsball am 
Freitag, den 05. Februar 2016 vor Beginn der 
Ferien veranstaltet. Robert Rosenstatter hat uns 
die Bio – Knabbereien für unser Jausen Büfett 
gespendet, sowie Bio- Schokoladen für alle 
Schikurskinder. Lieber Robert: Vielen Dank für 
deine Unterstützung und Großzügigkeit, die du 
immer wieder dem Kindergarten entgegen 
bringst. Am Faschingsdienstag waren nur weni-
ge Kinder anwesend - mit Instrumenten ausge-
stattet besuchten die Kinder die Gemeinde, den 
Bäcker und die Raika. Bei allen gab`s für die 
Kinder eine kleine Süßigkeit > Danke noch ein-
mal dafür.  
 
 

 

Integration einer jungen Somalierin: Jasmin, eine 23 Jahre junge Somalierin hat den Wunsch Kin-
dergartenpädagogin zu werden und 
deshalb haben wir beschlossen sie 
in unserem Betrieb zu integrieren. 
Am Montag, den 22.Februar kam 
Jasmin das 1. Mal zu uns in den 
Kindergarten und hat sofort guten 
Kontakt zu den Kindern herstellen 
können. Die Kinder sind sehr offen 
und hilfsbereit und geben ihr Hilfe-
stellungen, wo sie welche benötigt. 
Jasmin wird in der nächsten Zeit 
immer montags und donnerstags, 
von ca. 8:00 – 12:00 Uhr bei uns im 
Haus sein.  
 

 
Schnuppertag Schule:  
17 Vorschulkinder verbrachten am 16. Februar das 1. Mal einen ganzen Vormittag in der Volksschule.  

 
Weitere Informationen über unsere Aktivitä-
ten erhalten Sie auch unter 
 

 www.kindergarten-seeham.at. 
 

Wir wünschen allen Seehamerinnenn und 
Seehamern ein schönes Osterfest im Kreise 
ihrer Familien.  
 

                                    Sylvia Leitner und 
das Kindergartenteam  

 
 
 

 
 

http://www.kindergarten-seeham.at/


Jugend 
 
 

Frühling im Jugendzentrum! 
 
Das Jugendzentrum Seeham hat sich auch für dieses Jahr ein Motto vorgenommen. Nach den ver-
gangenen Themen All- In, Zammhalten&Zammhelfen, High 5, und die Würfel rollen gibt es 2016 das 
Jahresmotto Zammkommen&Zammwachsen. Frei nach diesem Grundsatz bietet das Zentrum auch 
in diesem Jahr eine Reihe von Tätigkeiten, die Kinder und Jugendliche, Familien, Flüchtlinge und Se-
nioren zusammenbringen. Im Jänner waren wir am Willkommensfest der Flüchtlinge vertreten und es 
gab einen ersten Spielenachmittag von Flüchtlingen und Seehamer Jugendlichen.  
In Februar half das JUZ am Kinderfasching der Kinderfreunde bei der pädagogischen Betreuung. Für 
die kommenden Monate sind noch viele Aktionen geplant. Informationen dazu hängen im Ort auf un-

seren bunten Plakaten aus und kommen mit der 
Post! 
 
Unser nächster großer Termin: 
 
26. März 2016 15.00 Uhr  
Ostereiersuche im Strandbad Seeham 
€ 1 pro Teilnehmer 
Alle Altergruppen sind herzlich willkommen! 
 

 

 - Ab sofort volle Gültigkeit für die digitale  
   Schülerfreifahrt 
   Bereits 3.600 Schüler haben die digitale s’COOL- 
   CARD auf ihr Smartphone geladen 

 

Seit Herbst des Vorjahres wird den Salzburger 
Schülerinnen und Schülern eine gratis App zur 
Verfügung gestellt, mit der die Freifahrtausweise 
des Salzburger Verkehrsverbunds am Smartpho-
ne dargestellt werden können. Nach einer mehr-
monatigen erfolgreichen Testphase werden die 
digitale s’COOL-CARD und SUPER s’COOL-
CARD nun von allen Verkehrsunternehmen im 
Salzburger Verkehrsverbund als gültiger Fahr-
ausweis anerkannt.  
„Mit der Einführung der digitalen Schülerfreifahrt 
übernehmen Salzburger Verkehrsverbund ge-
meinsam mit akzente Salzburg österreichweit eine 
Vorreiterrolle ein“, freut sich Mag. (FH) Allegra 
Frommer über die erfolgreiche Kooperation der 
Salzburger Verkehrsverbund GmbH mit S-Pass, 
die auch von den Verkehrsunternehmen unter-
stützt wird. Akzente Salzburg hat als Jugendorga-
nisation des Landes Salzburg die technische In-
tegration von s’COOL-CARD und SUPER 
s’COOL-CARD in ihre S-Pass App organisiert und 
umgesetzt.   
 „Wir freuen uns, dass dieses innovative Angebot 
seit seinem Start vor wenigen Monaten so gut 
angenommen wird“, sagt Landesrätin Mag. Marti-
na Berthold MBA. „Die erfolgreiche Kombination 
von digitalem Freifahrtsausweis und Salzburger 
Jugendkarte ist außerdem ein großer Schritt, eine 
neue All-in-One Karte zu entwickeln.“ Dieses Pi-
lotprojekt im Auftrag des Landes Salzburg soll in 
Zukunft drei Funktionalitäten - Freifahrt, Schüle-
rInnenausweis und Jugendkarte - auf einer ge-
meinsamen Karte vereinen. 
„Das Aktivieren der digitalen s’COOL-CARD und 
SUPER s’COOL-CARD funktioniert schnell und 
bequem“, sagt Alexander Mitter, Geschäftsführer 
 

von akzente Salzburg. Einfach den persönlichen 
QR-Code, den alle Jugendlichen gemeinsam mit 
ihrer Plastikkarte per Post bekommen haben, 
direkt in der S-Pass App scannen (Menü: 
s’COOL-CARD), dann ist die digitale Karte in das 
Smartphone geladen. Notwendig ist dafür lediglich 
eine Internetverbindung. 
 

         
Bildnachweis: akzente Salzburg / Abdruck honorarfrei! 

 
Ein zusätzliches Zuckerl für alle: Auf jeder 
s‘COOL-CARD und SUPER s‘COOL-CARD ist die 
Ermäßigungsfunktion der Salzburger Jugendkarte 
S-Pass integriert. Sie bietet jungen SalzburgerIn-
nen eine umfassende Vorteilswelt mit ermäßigten 
Kinokarten, Konzert-Tickets, Museums- und 
Theaterbesuchen sowie Rabatten für Sport, Rei-
sen, Shoppen und vielem mehr. Die Infos über 
Ermäßigungen, Events mit S-Pass Vorteil, Tipps 
und Neuigkeiten zum S-Pass erhalten junge Salz-
burgerInnen natürlich auch über die App. 
Die S-Pass App ist kostenlos im Google Play 
Store bzw. im App Store erhältlich. 



Information 
 
 

Neue Öffnungszeiten  
Beste Bio – Qualität für jeden Tag 
 
 

Um den Bedürfnissen und Wünschen der Menschen im Biodorf Seeham und deren Gäste noch bes-
ser gerecht zu werden, haben wir  beschlossen, unseren Bioladen nun jeden Tag zu öffnen. Die neu-
en Öffnungszeiten sind ab 21. März 2016 gültig. Ab diesem Zeitpunkt können unsere Kunden von 
 
Montag bis Freitag von 8 – 19 Uhr und  
 
Samstag von 8 – 15 Uhr  
 
biologische Lebensmitteln einkaufen. 
Wir hoffen damit einen weiteren Beitrag 
zum Biodorf Seeham zu leisten und freu-
en uns schon sehr euch persönlich in 
unserem Bioladen begrüßen zu dürfen. 
 
Herzliche Grüße von Margit, Thomas und 
den Bioladen Mitarbeitern 

 
 

Rotes Kreuz | Landesverband Salzburg | Dienststelle Mattsee  
Besuch von Landeshauptmann Wilfried Haslauer 
 

Im Zuge eines Besuchs der Marktgemeinde Matt-
see führte der Weg des Landeshauptmannes Dr. 
Wilfried Haslauer auch in die Einsatzzentrale 
Mattsee. 
Beim gemeinsamen Rundgang durch die Fahr-
zeughallen und Diensträume von Rotem Kreuz, 
Freiwilliger Feuerwehr und Wasserrettung konnte 
sich der Landeshauptmann im Gespräch ein Bild 
über die rein ehrenamtlichen Tätigkeiten machen. 
Er war sehr überrascht, dass es möglich ist, eh-
renamtlich und freiwillig rund um die Uhr, auch 
wochentags der Bevölkerung im Rettungs- und 
Krankentransport zur Verfügung zu stehen. 
Über den Besuch haben sich die Freiwilligen sehr 
gefreut. Zum einen konnten sie über die  
Einsatzorganisationen informieren, andererseits 
sahen sie den den Besuch als Wertschätzung für 
die geleistete Arbeit. 
 

CHRISTIAN LAIMER Abteilungskommandant Mattsee 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bildnachweis: Österreichisches Rotes Kreuz (ÖRK)/Abdruck für Pressezwecke 

honorarfrei. 

 

Jubiläumsangebot für Neu- und Wiedereinsteiger beim Tennisclub Mattsee 
 
 

Der UTC Mattsee feiert heuer sein 40-jähriges Bestehen 
Und hat sich für diesen Anlaß ein ganz besonderes 
Jubiläumsangebot für alle Neumitglieder und Wieder-
einsteiger einfallen lassen: Wer dieses Jahr dem Ten-
nisclub Mattsee beitritt, zahlt statt normal 160 Euro nur 
100 Euro, Ehepaare statt 250 Euro nur 190 Euro*. Mit 
dieser Aktion erhofft sich der Vorstand möglichst viele 
Menschen aus der Region für den Tennissport zu be-
geistern und ehemaligen Mitgliedern den Wiedereinstieg 
schmackhaft zu machen. Weitere Informationen finden 
Sie im Internet unter www.utc-mattsee.at, oder bei Ob-
mann Lorenz Zehetgruber (0664/1308755)..  

*Das Angebot gilt nur für das Jahr 2016 und ausschließlich für Personen, die zum Zeitpunkt des Ver-
einsbeitritts mindestens 12 Monate nicht Mitglieder im UTC Mattsee waren.  
 

http://www.utc-mattsee.at/


Tourismus 
 

 

Liebe Seehamerinnen und Seehamer! 
 
Die Tage werden länger – der Winter ist vorüber. 
Die Menschen freuen sich auf die wärmende 
Frühlingssonne und wollen bei einer Radtour oder 
einer Wanderung die wunderschöne Natur in un-
serem Seenland genießen. Zur Stärkung besteht 
die Möglichkeit zur Einkehr in einem der bestens 
geführten Gastronomiebetriebe. 
Der Tourismusverband unter Geschäftsführerin 
Renate Schaffenberger wird auch in dieser Saison 
wieder bemüht sein, für Gäste, Tourismusbetriebe 
und Einheimische beste Dienstleistungen zu er-
bringen. 
Das Dorfwirtshaus wird im April wieder neu eröff-
net. Wir wünschen Alexander Eberl und seinem 
Team viel Erfolg!                                              
Vom 01. bis 31. Mai 2016 besteht wieder die Mög-

lichkeit, im Tourismusbüro eine ermäßigte 
Strandbad-Saisonkarte zu erwerben. 
Traurig müssen wir zur Kenntnis nehmen, dass 
am 02. März 2016 unsere liebe Mitarbeiterin 
Edeltraud Zoller verstorben ist. Edeltraud war 
kompetent und zuverlässig und hat sich maßgeb-
lich im Strandbadbetrieb eingebracht. Der Tou-
rismusverband wird ihr stets ein ehrendes Anden-
ken bewahren. 
 
Das Team des Tourismusverbandes Seeham 
wünscht allen Gästen, Seehamerinnen und Seeh-
amern und den Mitgliedern des Verbandes einen 
schönen Frühling und ein frohes Osterfest. 
 

Obmann Bernhard Kaltenegger 
 
Unsere Öffnungszeiten: 
Im Tourismusbüro u.a. auch für den Radverleih, Zu-
gangsberechtigungen für die Bienenhäuser, Gut-
scheine und vieles mehr: 
 
  Bis 9. April:  
        Montag bis Samstag von 9 bis 13 Uhr  
 
  Ab 11. April:  
        Täglich von 9 bis 12 und 14 bis 17 Uhr 
 
Ab sofort sind die E-Bikes wieder in Betrieb! 
 

 
 
Dorfwirtshaus Eberl 
5164 Seeham, Dorf 17 
Tel.: 06217/5513 
 
 
 

Nach meiner 12 jährigen Abstinenz, habe ich mich entschlossen den Dorfwirt wieder selber zu führen! 
Die Familie Eberl freut sich, euch, nach Abschluss unseren Renovierungsarbeiten (Mitte April) bei uns 
begrüßen zu dürfen. Es erwartet euch neben einer pfiffigen Speisekarte auch hausgemachte Bioge-
richte. Die Thematik der Lebensmittelverordnung hat mich dazu bewogen auf alle Geschmacksver-
stärker zu verzichten. 
Also,.. wir freuen uns auf Euren Besuch! 
 

Strandbad Seeham - Maiaktion 2016 
 

 
 



Tourismus  
 
 

Blütenfest im Biodorf Seeham 
Wir feiern das 20 Jahr Jubiläum der Bio-Heu-Region mit vielen „Königlichen Hoheiten“ 
Sonntag, 24. April 2016 - 10 bis 17 Uhr - Gemeindezentrum/Schmiedbauerstadl 
 

Unser Blütenfest im Biodorf Seeham, Green Event Preisträger, steht heuer ganz im Zeichen des 20 
Jahr Jubiläums der Bio-Heu-Region, der Bienen und der Biodiversität. „Königliche Hoheiten“, von der 
Apfel-, zur Heu- bis zur Weinkönigin, flanieren über die königliche Meile und stehen den Besucherin-
nen und Besuchern für Foto und Autogramme zur Verfügung.  
 

Programm: 

 10 Uhr: Offizielle Eröffnung des Blütenfests 

 10.30 Uhr: Festakt „20 Jahre Bio Heu Region“ im Haus Gaberhell 

 11 Uhr: Vortrag „Kräuterhex“ Monika Rosenstatter „Bienenschätze – in Küche, Kosmetik und 
Hausapotheke“ 

 12 Uhr: Königliche Hoheiten geben sich ein StellDichEin. Von der Apfel-, zur Heu- bis zur 
Weinkönigin – Königliche Hoheiten werden auf der Bühne vorgestellt, flanieren über die könig-
liche Meile und stehen den Besucherinnen und Besuchern für Foto und Autogramme zur Ver-
fügung. 

 14 Uhr: Vortrag „Kräuterhex“ Monika Rosenstatter „Die Sprache der Natur – Naturkommuni-
kation“ 

 16 Uhr: Verabschiedung der „königlichen Hoheiten“ und Prämierung Hummelquiz 
 

Viele Insektenarten, speziell aber die Honig- und Wildbienen bewirken alle Jahre wieder ein Wunder in 
der Natur. Ohne Insekten findet nur eine sehr eingeschränkte Bestäubung statt. Ohne Bestäubung 
keine Befruchtung, ohne Befruchtung keine Vermehrung und ohne diese keine Weiterentwicklung und 
keine Arterhaltung. Ohne Pflanzen keine Blüten, ohne Blüten kein Nektar und Pollen, ohne diesen 
keine Nahrung für die Bienen. 
Wir wollen Ihnen die ganze Vielfalt um dieses Thema nahebringen. Geht es doch darum den Blick auf 
das „Ganze“ zu fördern. Denn erst die Wahl der richtigen Blütenpflanzen garantieren auch die Erhal-
tung der damit verbunden Tier- und Pflanzenwelt. Dazu bieten wir wieder zwei interessante Vorträge 
von Monika Rosenstatter über „Bienenschätze in Küche, Kosmetik und Hausapotheke“ und „Natur-
kommunikation – die Sprache der Natur“. Die Seehamer Bäuerinnen veranstalten wieder Ihren belieb-

ten Kräutertauschmarkt und verwöhnen die Besucher 
mit Kuchen und Kaffee. Viele Fachaussteller präsen-
tieren ihre Produkte von und für Bienen und rund ums 
"Garteln".  
 Viel Spaß werden die Kinder mit den Strohballen, 
beim Hummelquiz und beim Holzstöckerlbauen ha-
ben. Zusätzlich werden die Besucher mit wunderbaren 
Schmankerl von verschiedenen Anbietern verwöhnt 
und mit Jazz, Swing und Blues der Band StandArts 
Delivery unterhalten. 
 

Veranstalter: 
Tourismusverband Seeham 

 



Kultur 
 

DIE SEEBÜHNE SEEHAM & ERLEBNIS KULTUR SEEHAM  
 

Die Seebühne Seeham expandiert! Mit der Initiative „Erlebnis Kultur 
Seeham“ wächst das qualitätsvolle Kulturangebot über die Bühne am See 
hinaus. Mit dem neuen Kulturverein und Obmann Bgm. Peter Altendorfer 
wird die erfolgreiche Arbeit der Arbeitsgruppe Seebühne Seeham fortgeführt 
und wieder ist ein Schritt zu professioneller Kulturarbeit getan. Ein ganzjäh-
riger Kulturmix aus Kleinkunst, Festivals, Ausstellungen und künstlerischen 
Weiterbildungsmöglichkeiten, sowie Kooperationen mit anderen Kulturinitia-
tiven, wird gedeihen. Dazu entsteht gerade die neue Homepage 
www.kulturdorf.at  
Den kulturellen Höhepunkt werden die Besucher weiterhin auf der Seebüh-
ne Seeham mit der „hauseigenen“ Theaterproduktion, Konzerten und Kaba-
rett erleben.  Der Kartenvorverkauf für das  Sommerprogramm ist schon voll 
im Gange. Wer sich jetzt Karten für Viktor Gernot, Stars of Tomorrow, Willi 
Resetarits/Stubenblues, Kernölamazonen, Fritz Egger, Ringsgwandl oder 
Kubera/Konrad & Höller sichern möchte, dem empfehlen wir auf unserer 
neugestalteten Homepage online zu buchen. www.seebuehneseeham.at 
 
TIPP: Zu Ostern bietet sich wieder eine gute 
Gelegenheit Sinnvolles zu schenken, 
GUTSCHEINE von der SEEBÜHNE SEEHAM 
und/oder die Theaterchronik zu 25 Jahre See-
bühne Seeham. Erhältlich im Tourismusbüro 
bei Renate Schaffenberger, info@seeham-
info.at - Tel.: 06217/5493  
 

Wir wünschen allen ein frohes Osterfest! 
 

Veronika Kaiser, GF 
Erlebnis Kultur Seeham 
 

Modellsportwochen Fahrtraum Mattsee 
 

 Von 30. April bis 8. Mai verwandeln sich Mattsees Straßen, der 
Mattsee und sogar der Luftraum in eine Bühne für Modellbauer. 
In der ersten Modellwoche unter der Fahne der Ferdinand Por
 sche Erlebniswelten fahr(T)raum in Mattsee werden mehr als 
250 Starter erwartet, die sich voll und ganz dem beliebten Mo-
dellsport gewidmet haben. Besucher haben erstmals die Gele-
genheit, Modellbauern über die Schulter zu blicken, wie sie 
Buggys, Schiffe und Flugzeuge lenken. Der Eintritt für Interes-
sierte ist frei!  

Die Modellwoche im Überblick: 
 

● 30. April bis 1. Mai: RC-Buggy-Rennen auf dem Gelände vom fahr(T)raum 
● 4. bis 5. Mai: Schiffsmodellvorführungen und Wasserflugzeuge vor der Seepromenade Mattsee – 
   vom Rennschiff bis zum U-Boot werden außergewöhnliche Modelle im See präsentiert 
● 7. bis 8. Mai: Modellflug-Event in Schalkham – Showflug-Piloten zeigen ihr ganzes Können im  
   Segelkunstflug, Motorkunstflug sowie mit Turbinenjets und Helikoptern 
 

Der Eintritt zur Modellwoche 2016 ist frei – die Events finden von 9 bis 17 Uhr statt. Für kulinarische 
Verpflegung mit regionalen Schmankerln und Getränken ist gesorgt. www.modellwoche-fahrtraum.at  

 
 
                                              Schnuppertag 
 

Das Musikum Mattsee lädt zum Schnuppertag in 
der Hauptschule Obertrum ein. Interessierte kön-
nen am Freitag, 22. April zwischen 15 und 17 Uhr 
verschiedene Instrumente probieren und gemein-
sam mit den jeweiligen Lehrern testen. Anmel-
dungen für das Schuljahr 2016/2017 sind ab so-
fort bis 31. Mai möglich. Vielleicht haben Sie auch 
Interesse an unseren Schülerkonzerten? 

Unsere Schülerinnen und Schüler geben hier zum 
Besten, was sie über das Schuljahr gelernt haben. 
Unsere Konzerttermine finden Sie online auf 
www.musikum-salzburg.at unter Veranstaltungen/ 
Musikum Mattsee.  
Zuhörer sind herzlich willkommen! 

 

mailto:info@seeham-info.at
mailto:info@seeham-info.at
http://www.modellwoche-fahrtraum.at/
http://www.musikum-salzburg.at/


Vereine 
 

Reitergruppe Fraham 
 

Alle Landesmeistertitel (Dressur, Springen und Vielseitigkeit) 

gingen 2015 an Susanne Haberl mit ihrer Haflingerstute Fortin. 

Weiters gehörte sie auch dem erfolgreichen Salzburger Viel-

seitigkeitsteam an. Mit der Qualifikation für das Europacham-

pionat in Mailand und dem 3.Platz beim Nationenpreis Sprin-

gen beschließen die beiden als erfolgreichstes Salzburger 

Paar die Turniersaison 2015. (Foto links: Sassofotografie ITA) 

Am Faschingssamstag 

wurde bei den Pferdenar-

ren und Närrinnen in 

Fraham der Fasching 

gefeiert. Nach einem kurzen Ausritt wurden aus den zahlreichen 

und toll maskierten Teilnehmern die Besten prämiert. Den 1. 

Platz konnte Jasmin Illek mit Löwe als Avatar erzielen.  

Seehamer Prangerstutzenschützen suchen Dich/Euch 
 

Wir - die Seehamer Prangerstutzenschützen - suchen 
weiblichen Nachwuchs als Marketenderin. Solltest du 
kommunikativ, freundlich und gerne unter Leuten sein, 
wäre das die richtige Aufgabe für dich. 

  
Foto: Prangerstutzenschützen Seeham 

Wir haben neben den Seehamer Ortsfeiern noch 
zusätzlich 2 - 3 Ausrückungen im Jahr, wo neben 
der Traditionspflege der Spaß nicht fehlen darf. 
Der Seehamer Prangerschützenverein besteht 
zurzeit aus 56 Mitgliedern aller Altersstufen, deren 
Hauptaufgabe die Traditionspflege und das Eröff-
nen christlicher Feiern ist. Wir sind auf der Suche 
nach 1 - 2 unverheirateten, jungen Damen, die 
aktiv am Gemeindeleben mitwirken wollen. Natür-
lich kommen auf unsere Marketenderinnen keinen 
Kosten zu, diese werden selbstverständlich vom 
Verein übernommen.  
Solltest du Interesse haben bzw. noch weitere 
Information benötigen steht unser Hauptmann 
Gerold Leitner Tel. 0676/4307004, mail: ge-
rold.leitner@sbg.at gerne zur Verfügung. 

 
 

Theaterprojekt "Gullivers Reisen ": 
 

In Seeham wird der bekannte Regisseur Reinhold 
Tritscher gemeinsam mit AsylbewerberInnen  und 
SeehamerInnen ein Theaterprojekt zum Thema " 
Ankommen in einer fremden Welt "auf die Beine 
stellen.  
Das erste Treffen findet am 9.4. 2016 /17 Uhr  im 
Saal des Hauses Gaberhell statt.  
 
 

Ausflug Ortsbauernschaft  
 

Wie jedes Jahr fand im Februar ein Bauern-
ausflug für Jungbauern, Bauern und Altbauern 
statt. Dieses Mal reisten wir ins Innviertel und 
besichtigten das Werk der Firma KTM in Mat-
tighofen.  
Die Ortsbauernschaft macht wieder darauf 
aufmerksam, den Hundekot wieder sauber 
wegzuräumen bzw. die vorgesehenen Hunde-
kotsackerl im Mistkübel zu entsorgen. 
Der Ortsbauernobmann und der Ortsaus-
schuss

mailto:gerold.leitner@sbg.at
mailto:gerold.leitner@sbg.at


Vereine 
 

8. Raiffeisen-Sumsi-Hallencup 
 
Beim 8. Raiffeisen-Sumsi-Hallencup des SC Seeham waren höchste Unterhaltung, gute 
Stimmung und faire Spiele mit über 200 Toren garantiert. Das ganze Wochenende vom 
20. bis 21. Februar spielten 30 Mannschaften (ca. 250 Kinder) der Altersgruppe U7, U-8 
und U-9 aus dem Flachgau, Stadt Salzburg und Bezirk Braunau um den Turniersieg.  In 

der Turnhalle der Matthias Hemetsberger Volksschule begannen am Samstagmorgen die U-7 Mann-
schaften das Turnierwochenende. Wie bei allen weiteren Turnieren wurde in zwei Gruppen gespielt  
Die Zweitplatzierten spielten um Platz drei, die Gruppensieger kamen ins Finale. Während der Turnie-
re wurde für alle Anwesenden auf hervorragende Weise auch für das leibliche Wohl gesorgt. Für die 
tolle Organisation sowie für die Unterstützung aller Mitwirkenden vor und während der Turniere, möch-
ten wir uns im Namen des SC-Seeham recht herzlich bedanken.  

Bei den Jüngsten setzten sich die Gäste aus Oberöster-
reich und Stadt Salzburg durch. Union Ostermiething (Bild) 
und der Lieferinger SV standen somit im Finale. Das glück-
lichere Ende hatte die Mannschaft aus Ostermiething, die 
sich im 7-Meterschießen durchsetzte. Platz drei belegte der 
USC Eugendorf vor dem USV Berndorf. Die gastgebende 
Mannschaft vom SC Seeham  erreichte Platze neun.  

Am Samstagnachmittag spielten die U-9 Mannschaften ihr 
Turnier. Von den zehn teilnehmenden Mannschaften setzte sich in 
einem spannenden und knappen Finale der TSV Frankenmarkt 
(Bild)  vor dem SV Nussdorf durch. Im „kleinen Finale“ musste sich 
der TSV Mc Donald St. Johann dem SV Uttendorf geschlagen ge-
ben. Die Mannschaft des SC-Seeham belegte den 6. Platz.  

Der Sonntag stand ganz im Zeichen der U-8 Mannschaften. Um 
8.30 Uhr begann das Turnier des 2008er Jahrgangs. Die Heimma-
nnschaft belegte in der Gruppenphase den guten dritten Platz. 
Im Spiel um Platz drei setzte sich der Lieferinger SV mit 4:3 
gegen den USV Elixhausen durch. Das spannende Finale ent-
schied der ATSV Mattighofen gegen den USC Mattsee (Bild) mit 
2:1 für sich. 

Bei einer tollen Atmosphäre auf der Tribüne hatten alle Beteilig-
ten viel Spaß.  Die Bewirtung der Eltern war hervorragend und 
der Ablauf des gesamten Turnierwochenendes lief perfekt. 
Der Sport-Club-Seeham bedankt sich bei allen Gästen, Helfern, 
(Haupt)Sponsoren und der Direktion der VS-Seeham für ein 
schönes Wochenende! 
 
7. Schösswender Hallencup  
Am 13. und 14. Februar ging der vom USV Palting veranstaltete 7. Schösswender Hallencup in der 
Sporthalle in  Straßwalchen über die Bühne. Am Sonntagnachmittag fanden zwei U-14 Turniere statt. 
Die U-14 der SG Seeham/Mattsee/Palting nahm jeweils mit einer Mannschaft an beiden Turnieren teil 
und belegte beim ersten Turnier den hervorragenden 2. Platz hinter der Mannschaft vom ASV Sbg. 
und vor der SG Schneegattern/Pöndorf. Beim zweiten Turnier belegte die Mannschaft ungeschlagen 
den 1. Platz vor der Salzburger Austria und dem USK Obertrum.  (Im Bild jeweils die 3 Erstplatzierten 
der beiden Turniere)  

 
Team 1 (2. Platz)  

Betreuung: Breitfuß Christian 

 
Team 2 (1. Platz)  

Betreuung: Neuhofer Andy + Fischinger Michael 
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Sport-Club-Seeham 
Innviertler Hallencup 
In den Weihnachtsferien qualifizierte sich die U-14 Mann-
schaft über den Grenzland Hallencup in Altheim für den 
Innviertler Hallencup und durfte am Sonntag, den 21. Feb-
ruar zum Abschluss der Hallensaison an diesem Hallen-
turnier teilnehmen. Der Innviertler Cup besteht seit 7 Jah-
ren und wurde dieses Jahr erstmals in der Halle im Bun-
dessportzentrum in Ried ausgetragen.  
Wie schon so oft in dieser Hallensaison startete die 
Mannschaft schlecht in das Turnier und verlor das erste 
Vorrundenspiel mit 0:1 gegen den ATSV Schärding! Im 
Anschluss wachte die Mannschaft aber auf und konnte bis 
ins Finale alle Spiele gewinnen und mit einem Torverhält-
nis von 27:1 den Turniersieg feiern.   
 
NACHWUCHSTRAINER UND/ODER NACHWUCHSTRAINERIN GESUCHT! 
Um den Trainings- und Spielbetrieb der SG Seeham/Palting und des SC Seeham in dieser Qualität 
und Form aufrecht zu erhalten, sind wir auf der Suche nach engagierten und fußballbegeisterten Per-
sonen, die gut mit Kindern umgehen können und bereit sind für den Seehamer Fußballnachwuchs 
etwas Zeit und Energie zu opfern. Eine Trainerausbildung ist nicht nötig. Die Begeisterung für das 
runde Leder reicht völlig aus! 
Ob Aushilfstrainer, Co-Trainer oder Headcoach einer Kindermannschaft  - alles ist möglich und wir 
würden uns über jede/n Interessierte/n freuen. Insbesondere sind wir zum sofortigen Einstieg auf 
der Suche nach einem U-7, U-8 Trainer/in und einem U-13 Betreuer/in. 
Interessierte melden sich bitte bei unserem Nachwuchsleiter Mag. Rosenstatter Christoph unter 
0664/4000247 oder gigoof@gmx.at  

 
Freiwillige Feuerwehr – Flohmarkt 16./17. April  
Hausabholung Samstag, 2. April 
Auch heuer findet wieder traditionsgemäß der 
Flohmarkt der Feuerwehr Seeham am 16. und 17. 
April statt. Rund um den Schmiedbauernstadl wird 
es wieder allerhand Raritäten zu erwerben geben. 
Bei allen bisherigen Flohmärkten hat uns die 
Bevölkerung von Seeham durch Sachspenden, 
Kauf der Waren und den Besuch unseres 
Ausschanks sehr unterstützt. 
Die Feuerwehr ersucht auch in diesem Jahr 
wieder um Ihre Sachspenden (bitte vorbereiten) 
für den Flohmarkt. 
Die Sachspenden werden durch Feuerwehr-
mitglieder von jedem Haushalt abgeholt. 
 
Beginn der Hausabholung: Samstag, 2. April  
 
Die Feuerwehrkameraden fahren dann während 
der Woche am Abend und am  Samstag den 9. 

April, allerdings können wir nicht überall 
gleichzeitig sein! 
Es gibt keine fixe Einteilung zu welchen Tag und 
zu welcher Uhrzeit ein Haushalt angefahren wird!  
 
Besondere Sachspenden wie z.b. sperrige Möbel, 
Übergrößen, besonders viele Sachspenden etc. 
bitte vorher via untenstehender Kontaktdaten 
anmelden! Wir werden uns diese Gegenstände im 
Vorfeld ansehen und die Abholung planen! 
 
Kontaktmöglichkeiten: 
flohmarkt@ff-seeham.at oder +43 664 / 88637801 
 
Der Reinerlös dient der Anschaffung von 
Einsatzgeräten für die Feuerwehr.  
Vielen Dank im Voraus für die Unterstützung der 
Feuerwehr Seeham! 

 

 
Einladung Ausflug Goldhaubengruppe Seeham 
Unser alljährlicher Ausflug findet auch dieses Jahr wieder am Osterdienstag, den 29. März 2016 
(nicht wie im Musikerkalender am 30. März 2016 angegeben), statt. Wir dürfen alle Interessierten 
auch auf diesem Weg herzlich einladen.  Die Fahrt führt uns über Pramet ( Besichtigung einer Schuh-
fabrik ) nach Lambach, wo wir Stift Lambach besichtigen und nachmittags das Haus  „Trachten Wich-
telstube“ besuchen. Auf der Heimfahrt werden wir noch in Neumarkt einkehren. Genaueres entneh-
men Sie bitte dem Postwurf. Wir freuen uns über jede Anmeldung. 
Anmeldung bei: Gertrude Walkner, Tel. 0664/5124740 od. Zenzi Schleindl, Tel. 8522.  
 

 
Jägerschaft Seeham 
Frisches Wildbret aus der Region, ausgelöst und portioniert, gibt es ab Mai wieder im Bioladen Wall-
ner zu kaufen. Auf Vorbestellung kann man auch bei den örtlichen Jägern Wild erwerben. Tel.: 
0664/6513569 

 

 

mailto:gigoof@gmx.at
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Veranstaltungen 
 
 
 

- 26. März Ostereiersuche mit Osterrätsel organisiert vom JUZ, 
     Strandbad Seeham, ab 15 Uhr 
 

 

- 29. März Frischluft Aktivkurs – Fitness für jedes Alter und jedes Wetter! Jeden 
    Dienstag nutzen wir die schönsten Plätze Seehams für frischluft Übungen 
    www.frischluft-fitness.com Treffpunkt: Strandbad Seeham, 18.30 Uhr 
 
 

- 29. März Ausflug Goldhaubengruppe,, Anmeldung bei Gertrude Walkner, Tel. 0664 512 
4740 oder Zenzi Schleindl, Tel. 8522 

 
 

- 05. April Unternehmerfrühstück im Café Neuhofer, Mattsee - Der Regionalverband 
     Salzburger Seenland und umwelt service salzburg informieren über aktuelle 
      Förderungen von Photovoltaik-Anlagen. Die Teilnahme ist kostenlos, An 
    meldungen bis 1. April beim Regionalverband Salzburger Seenland unter  
     E-Mail: energie@rvss.at oder Telefon: 06217 20240-42  
 
 

- 07. April Beginn Besuchsdienstlehrgang, von 17 bis 20 Uhr im Betreutes Wohnen,  
    Gemeinschaftsraum, Info: Hannelore Patsch, Tel: 0664-4744533 
    Weitere Termine: 14./ 21. und 28. April 2016 
 
 

- 16./17. April Flohmarkt der Feuerwehr Seeham Dorfplatz  
     Sachspenden werden ab 2. April eingesammelt! 
 
 

- 20. April Bildungsstammtisch, Seeham im Mittelpunkt unserer Diskussion   
     Rocco „Gasthof Entenwirt“, Beginn 19.30 Uhr 
    Nächste Termine: 11. Mai und 08. Juni, Rocco“GH Entenwirt“, 19.30 Uhr 
 

 

- 24.  April Blütenfest, Gemeindezentrum, von 10 bis 17 Uhr,  
    Blumen- und Kräutertauschmarkt 
 

 

- 05.  Mai Erstkommunion  
 
 
 

- 08.  Mai Florianifeier, Landgasthof Altwirt, 10 Uhr 
    Freiwillige Feuerwehr Seeham  
 
 

-  11.  Mai Bildungsstammtisch, Seeham im Mittelpunkt unserer Diskussion   
     Rocco „Gasthof Entenwirt“, Beginn 19.30 Uhr 
 

 

- 13. Mai bis Pfingstturnier der Seehamer Vereine, Sportplatz Fraham 
  15. Mai Veranstalter Sportclub Seeham 
 
 

08. Juni Bildungsstammtisch, Seeham im Mittelpunkt unserer Diskussion   
     Rocco „Gasthof Entenwirt“, Beginn 19.30 Uhr 
 
 

- 17. Juni Sonnwendfeuer (AT 18.6.), Seebühne „Konzert Polizeimusik“ und 
     Offene Türen in der Kugelmühle, 15-17 Uhr, www.teufelsgraben.at  
 

 

- 18. Juni Feuerlöscherüberprüfung im Feuerwehrhaus von 8:00 - 12:00 Uhr durch 
    die Firma Bayerhammer 
 
 

- 26. Juni 10. Musikerkirtag mit Frühschoppen 
    „Tag der offenen Tür“ im Gewerbegebiet Nord 
 
 

 
 
 

Inserate 
 
Begünstigtes Baugrundstück im Baulandmo-
dell Gröm an Seehamer zu vergeben! Folgende 
Kriterien müssen erfüllt werden: 15 Jahre Haupt-
wohnsitz in Seeham (Ausnahme Studienzeiten); 
Alter: 20 – 35 Jahre; kein Immobilienbesitz; 
Richtlinien der Sbg. Wohnbauförderung müssen 
erfüllt werden. Näheres erfahren Sie im Gemein-
deamt bei Fr. Stallegger (06217/5525-11). 

Vermiete 90 m² Wohnung im 1. Stock eines Ein-
familienhauses, eigener Aufgang, Balkon + Ter-
rasse, Kellerabteil, 2 Autoabstellplätze, Miete 
exkl. BK: mtl. EUR 720,-- / Kaution EUR 2.200,--. 
Telefon: 0650/4050112 
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